
März bis Mai 2026 

IINFOBLATTNFOBLATT  

DERDER  KKIRCHENGEMEINDEIRCHENGEMEINDE      

GGROßENASPEROßENASPE  
  

AAUSGABEUSGABE  81           81             
für die Dörfer Großenaspe, Heidmühlen und Latendorf 



2  

IN DIESER AUSGABE 

Der Schlüssel zu den Herzen 
der Menschen wird nie un-
sere Klugheit, sondern im-
mer unsere Liebe sein. 

Hermann Bezzel 

Herausgeber und Redaktion wünschen 
Ihnen viel Freude beim Lesen unseres 
Infoblattes. Seien Sie gesegnet. 
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WEGWEISER 

Und weil ich um diese bedingungslose 
Liebe Gottes zu mir weiß, trägt ER 
auch die Schlüssel zu meinem Herzen. 
Meine Frau und auch einige andere 
Menschen berühren und öffnen na-
türlich auch mein Herz durch ihre Lie-
be zu mir, aber Gott hat sozusagen 
den Generalschlüssel meines Herzens. 
Und alles, was ich tun kann, ist, zurück 
zu lieben—IHN an erster Stelle, dann 
meine Frau und die liebsten Men-
schen in meinem Umfeld und ja, sogar 
auch solche, die mir nicht gewogen 
sind. Das kann ich nicht aus mir selbst 
heraus, aber Gottes Liebe ist so erfül-
lend und überfließend, dass er durch 
mich und dich auch die Herzen ande-
rer Menschen berühren und aufschlie-
ßen möchte. 
Passend zum Thema Liebe und Herz 
gibt es derzeit auch eine Predigtreihe 
über acht Sonntage bis zum 22. März. 
Diese sind auch nachträglich noch auf 
unserem YouTube-Kanal zu hören. Die 
Predigtreihe trägt den Titel „Zurück 
zur ersten Liebe“. 
 
Abschließend möchte ich dir eine ganz 
persönliche Frage stellen: 
Wer hält eigentlich die Schlüssel zu 
deinem Herzen in der Hand? 
 

Gunnar Stiens 
Gemeindesekretär 

 

Liebe Leserinnen und Leser!   
 

Während ich dieses Grußwort  schrei-
be, beschäftigt sich ein Großteil der 
Menschen und Medien weltweit gera-
de mit dem Valentinstag am 14. Feb-
ruar. Was wird da nicht alles für ein 
Aufhebens gemacht, dem geliebten 
Partner (an einem ausgewählten Tag 
im Jahr!) seine Liebe in besonderer 
Weise kundzutun. Für mich und meine 
Frau ist dieser 14. Februar seit über 30 
Jahren komplett überflüssig, denn für 
uns ist es wichtig, unsere Zuneigung 
und Liebe zueinander an vielen Tagen 
im Jahr und immer wieder mal auf an-
dere/besondere Weise zu zeigen.  
Wenn ich das auf Gottes Liebe zu mir 
übertrage, dann darf ich wissen, dass 
diese Liebe jeden Tag  neu für mich da 
ist—kostenfrei, bedingungslos, ohne 
Einschränkungen. Und auch Gott zeigt 
mir seine Liebe an manchen Tagen auf 
ganz besondere, verschiedenartige  
und sehr kreative Weise. Mal ist es ein 
Bibelwort, ein Liedtext, ein geistlicher 
Eindruck oder eine Erkenntnis, ein 
Körpergefühl, ein Wunder in Gottes 
Schöpfung, eine Filmsequenz, eine 
Begegnung mit anderen Menschen 
und Vieles andere mehr.  
Ein Strauß rote Rosen, ein Schokola-
denherz oder ein Candlelightdinner 
kommen dabei allerdings nicht vor 
(obwohl auch das natürlich mal SEIN 
Liebesbeweis für dich sein kann).  

Großenaspe im Februar 2026 
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AMTSHANDLUNGEN 

In unserer Kirchengemeinde wurden kirchlich beigesetzt: 

04.12.25 Jan-Erik Anders 60 Jahre Rostock 
16.12.25 Diether Haller 87 Jahre Großenaspe 
16.01.26 Hans Heinrich Hamann 94 Jahre Heidmühlen 
23.01.26 Thomas Voßbeck 63 Jahre Großenaspe 
17.02.26 Ilse Mahlstedt, geb. Meyer 92 Jahre Großenaspe 
19.02.26 Hedwig Bothin, geb. Hefke 90 Jahre Hohn 

     

     
     Nicht enthalten sind Amtshandlungen nach Redaktionsschluss oder mit Widerspruch.  

(Wer seine Daten nicht veröffentlicht haben möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro !) 

Im diesem Jahr wollen wir wieder das Fest der Goldenen Konfirmation feiern. 
Sie findet statt am 
 

Sonntag, den 17. Mai 2026 um 10.30 Uhr 
 

in einem Fest-Gottesdienst mit anschließendem Mittagessen und Kaffeetrinken. 

Eingeladen sind die Konfirmations-Jahrgänge 1972, 1973, 1974 und 1975. 
Die Organisatoren freuen sich über Mithilfe beim Herausfinden aktueller Adres-
sen. 
Gern melden sie sich bei Carsten Kröger unter 04327-567 oder im Kirchenbüro 
04327/336. 
Wenn sie nicht in Großenaspe konfirmiert wurden und gerne das Fest der Golde-
ne Konfirmation feiern, wollen, können sie sich auch bei uns melden. 
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KONFIRMATIONEN 

Die neuen Konfirmanden können in der Woche vom 

18.—22. Mai 2026 
im Kirchenbüro Großenaspe zu den Büroöffnungszeiten  

(siehe letzte Seite) angemeldet werden. 
 

Jahrgang Januar 2013 bis April 2014 

Geburtsurkunde und ggf. Taufbescheinigung sind mitzubringen. 

Konfirmation in der Katharinenkirche Großenaspe 
 

Sonnabend 9. Mai 2026, 10:00 Uhr 

Tade George 
Bengt Gorrissen 
Mia Hein 
Laura Kohlmorgen 
Leonie Kohlmorgen 

Großenaspe 
Großenaspe 
Großenaspe 
Großenaspe 
Großenaspe 

Helene Konrad 
Mia Kütemann 
Marla Richter 
Jaron Warnken 

Großenaspe 
Großenaspe 
Großenaspe 
Großenaspe 
 

Sonnabend 9. Mai 2026, 11:30 Uhr 

 

Jim Hagemann 
Bjarne Hammerich 
Fiona Köhler 
Ben Kurowski 
 

Großenaspe 
Großenaspe 
Großenaspe 
Großenaspe 
 

Arthur Metesch 
Marten Schlüter 
Felix Stölting 
Mads Voigt 

Großenaspe 
Heidmühlen 
Großenaspe 
Großenaspe 
 

Änderungen vorbehalten 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 

Das Team der WunderBar 

durch die anderen Pastoren der VierPlus-
Region mit betreut werden. Damit wir als 
Gemeinde das nicht passiv über uns er-
gehen lassen, gilt es schon jetzt, zu-
kunftsfähige Strukturen zu schaffen. Die-
se werden in mehreren Teams in der so-
genannten Zukunftswerkstatt erarbeitet. 
Zu den Finanzen der Gemeinde ist zu sa-
gen, dass die Kirchensteuerzuweisungen 
sinken und derzeit nicht mal die Perso-
nalkosten decken, so dass immer mit 
einem defizitären Haushalt geplant wer-
den muss. Glücklicher Weise steht der 
Förderverein der Kirchengemeinde Gro-
ßenaspe e.V. finanziell gut da und kann 
(wie es auch seiner Aufgabe entspricht) 
die Gemeindearbeit mittragen. Eine klei-
ne Übersicht über Arbeitsbereiche, die 
nur durch die Unterstützung des Förder-
vereins möglich sind, findet ihr auf Seite 
15 dieser Ausgabe. 
Beim Ausblick 2026 berichteten verschie-
dene Teilnehmer von kommenden High-
lights, so zum Beispiel unsere Gemeinde-
freizeit im Oktober in Dänemark. Außer-
dem wird das Missionsschiff Logos Hope 
von Operation Mobilisation im Juni ein-
malig in Hamburg sein. Ermutigend ist 
auch, dass derzeit viele junge Männer im 
In– und Ausland zum Glauben finden und 
diesen auch öffentlich bezeugen. 
Die Gemeindeversammlung wurde live 
gestreamt und kann in der Mediathek 
auf unserem YouTube-Kanal nachge-
schaut werden. 

Gunnar Stiens 

Am Sonntag, den 15. Februar fand die 
diesjährige Gemeindeversammlung in 
der Kirche im Anschluss an den Gottes-
dienst statt. 
Zur Tagesordnung gehörten die Punkte: 
Highlights aus 2025, Stand der Kirchen-
schiff-Sanierung und Kirchenheizung, 
Zukunftswerkstatt, Finanzbericht der 
Gemeinde und des Fördervereins, Jah-
resausblick für 2025 und Fragen aus der 
Versammlung. Die etwa 40 Besucher 
der Versammlung erfuhren so u.a., dass 
die Finanzmittel für die Sanierung des 
Kirchenschiffes nahezu zusammenge-
kommen sind und nun mit den Aus-
schreibungen begonnen werden kann. 
Pastor Jan-Peter Dau-Schmidt berichte-
te, dass wir seit vielen Monaten Proble-
me mit der Kirchenheizung haben und 
sich schon mehrere Fachfirmen daran 
versucht haben, sie zu reparieren. Noch 
im Februar will sich nun die Hersteller-
firma aus Aachen der Heizung anneh-
men und wir hoffen auf eine zügige  
Fehlerermittlung und –behebung. 
Nach einem ermutigendem Rückblick 
auf einige Highlights in 2025 von Jan-
Peter Dau-Schmidt berichtete Beate 
Bösche aus der Zukunftswerkstatt, wie 
wir die Kirchengemeinde Großenaspe 
zukunftsfähig machen wollen, auch 
über das Ausscheiden von Pastor Dau-
Schmidt im Jahr 2029 hinaus. Gemäß 
Vorgabe der Nordkirche wird die Stelle 
nicht neu besetzt werden, sondern soll 
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NACHRUF 

 

Nachruf  
Jochen-Uwe Kallauch, Pastor im Ruhestand 

14.05.1938 - 08.12.2025 
 
Am18.12.2025 haben die Familie, Freunde und Weggefährten von Pastor 
i.R. Jochen-Uwe Kallauch Abschied genommen auf dem Friedhof Mühlen-
berg in Eckernförde. Wir haben sein Lieblings-Lied gesungen: Ich steh an 
deiner Krippen hier (EG 37) von Paul Gerhardt 
Dort heißt es in einer Strophe: „Ich steh an deiner Krippen hier, o Jesu, du 
mein Leben; ich komme, bring und schenke dir, was du mir hast gegeben. 
Nimm hin, es ist mein Geist und Sinn, Herz, Seel und Mut, nimm alles hin 
und lass dir`s wohl gefallen.“ 
Von 1973 - 1984 war Jochen-Uwe Kallauch hier bei uns in der Kirchenge-
meinde Großenaspe, Heidmühlen und Latendorf unser Pastor. Erinnerun-
gen werden wach, wo wir ihn zusammen mit seiner Familie erlebt haben: 
Gottesdienst, Konfirmandenunterricht, Hochzeiten u.v.m.  
Er hat der Gemeinde einen tiefen und festen Glauben vorgelebt und ge-
zeigt, was Gottesdienst ist und was Jesus für eine wichtig Rolle im Leben 
spielt. Er hatte feste Standpunkte, und die hat er auch umgesetzt im Le-
ben. Für unsere Gemeinde hat er die Kirchenchronik überarbeitet, unsere 
Orgel-Sanierung 1981 ermöglicht, den Friedhof geordnet und dafür ge-
sorgt, dass genug Gelder da sind, um das neue Pastorat 1984 zu bauen 
und nach seinem Weggang das Gemeindehaus zu sanieren und die große 
Kirchensanierung zu bezahlen. 
Nach seinem Weggang 1984 wirkte er weiter, zunächst in Henstedt-
Ulzburg und dann noch in Hennstedt bei Kellinghusen. 
Seinen gesamten Ruhestand hat er gemeinsam mit seiner Frau bis zu ih-
rem Tod in Eckernförde verbracht.  
Wir danken Pastor Jochen-Uwe Kallauch für seine Tätigkeit in unserer 
Kirchengemeinde, die er bis zu seinem Weggang 1984 treu ausgeführt 
hat. Durch seinen Glauben wissen wir, dass er jetzt dort ist, wo Jesus 
auch ist. 
In tiefer Dankbarkeit 

Carsten Kröger 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 

 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Großenaspe 

GGROSSENROSSEN AA SPESPE     
sonntags um 10.30 Uhr 

 HHEIDMÜHLENEIDMÜHLEN             
sonntags um 09.00 Uhr 

März 2026 

01.03. Gottesdienst           Jörg Hoffmann     

08.03. Gottesdienst  Dau-Schmidt     

15.03. Gottesdienst Philipp Bömer     

22.03. Gottesdienst Dau-Schmidt     

29.03. KEIN Gottesdienst xxx  29.03. Gottesdienst  10:30h Dau-Schmidt 

April 2026 

03.04. Gottesdienst             
am Karfreitag 
mit Abendmahl 

Dau-Schmidt     

05.04. Oster-Gottesdienst  Dau-Schmidt  05.04. Oster-Gottesdienst  Dau-Schmidt 

12.04. Gottesdienst  Wiebke Kollster     

19.04. Gottesdienst             
mit Taufen 

Dau-Schmidt     

26.04. Gottesdienst Dau-Schmidt     

Mai 2026 

03.05. Gottesdienst             
mit Abendmahl 

Dau-Schmidt     

09.05. Konfirmationen (S.5) Dau-Schmidt     

10.05. Gottesdienst              n.n.     

14.05. Gottesdienst  
zu Himmelfahrt  

Dau-Schmidt     

17.05. Gottesdienst mit 
Goldener Konfirmation     

Dau-Schmidt     

24.05. KEIN Gottesdienst xxx  24.05. Gottesdienst 10:30h 
zum Pfingstfest  

Dau-Schmidt 

31.05. Gottesdienst      Dau-Schmidt     

Änderungen vorbehalten! 
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LL AU F E N D EAU F E N D E   AA N G E B OT EN G E B OT E   

FÜR IHREN TERMINKALENDER 

Für Kinder 

BB E S O N D E R EE S O N D E R E   VV E R A N S TA LT U N G E NE R A N S TA LT U N G E N   
Do. 02.04. 18:30 Agapemahl am Gründonnerstag  (Anmeldung erwünscht) 

Sa. 21.03. 09:30 Kraftfutter– unser Frauenfrühstück (Anmeldung erforderlich) 

Sa. 18.04. 10:00 BlueFlame-Gebetstag bei Casa Bet El in Neumünster 

Sa. 09.05.  Konfirmationen (siehe Seite 5) 

Do. 14.05. 10:30 VierPlus-Gottesdienst am Himmelfahrtstag 

So. 17.05. 10:30 Goldene Konfirmation 

IM  GEMEINDEHAUS  IN  GROSSENASPE   
sonntags ab 10:30 Uhr      
J I M M I—Dein Kindergottesdienst  
 
sonntags ab 10:30 Uhr (14-tägig)     
ten4teen— Gottesdienst für Teens 
 
mittwochs  09:30 bis 11:00 Uhr 
Spielgruppe  für Krabbelkinder 
 
freitags 16:00 bis 17:30 Uhr 
Entdeckerclub  

Für Jugendliche 

IM  GEMEINDEHAUS  IN  GROSSENASPE 
 
3.Samstag im Monat 14:30-17:30 Uhr 
P a t c h w o r k e n und Handarbeiten 
 
H a u s k l e i n g r u p p e n  auf Anfrage  

Für Erwachsene 

IM  GEMEINDEHAUS  IN  GROSSENASPE 
montags, nach dem 20. des Monats 
14:00 bis 16:00 Uhr  
S e n i o r e n t r e f f  
 
2. und 4. Dienstag im Monat, 19:30 Uhr  
B i b e l k r e i s     

Für Senioren 

Für Alle: Kirchkäffchen im Gemeindehaus Großenaspe 
jeden Sonntag nach dem Gottesdienst 

(außer in den Schulferien) 

IM  GEMEINDEHAUS  IN  GROSSENASPE  
dienstags 16:00 bis 18:00 Uhr 
K O N F E R  - für Vor– und Hauptkonfir-
manden im Wechsel 14-tägig 
 
freitags 15:30 bis 17:00 Uhr 
Starke Töchter  
 
freitags  18:00 Uhr  
J U G E N D A B E N D *  
*genauere Infos über 
  den QR-Code 
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JUGENDARBEIT 

aber feine Band haben. Das genießen wir 
sehr! Auch die anderen Jugendlichen 
nutzen immer wieder die Möglichkeit, 
sich in einzelnen Aufgaben wie Spiele, 
Impulse oder Essenszubereitung auszu-
probieren. 
Beim Home und im Konfirmandenunter-
richt steigen wir tiefer in geistliche The-
men ein. Meine persönlichen Highlights 
im letzten Jahr war die Konferstunde 
zum Thema “Heiliger Geist" und im Ho-
me das Thema “Sünde”. Hier konnten wir 
uns intensiv über die Herausforderungen 
und Konsequenzen in Beziehungen aus-
tauschen und über die Hoffnung, die in 
Jesus dazu liegt.  
Neben den thematischen Angeboten ha-
ben wir freitags aber auch viel Freude 
beim gemeinsamen ‘Chaoskochen’ und 
bei Quiz- und Spieleabenden. Hier gibt es 
viele Gelegenheiten für gute Gespräche, 
und wir genießen die gemeinsame Zeit. 
Ein Gewinn dabei sind jedes Jahr auch 
unsere Freiwilligen, dieses Mal erst Rahel 
und dann Jasmin. Es ist schön, dass sie 
immer wieder neue Impulse mitbringen 
und ihre Stärken bei uns einbringen. 
Für das Jahr 2026 haben wir uns vorge-
nommen, besonders die Gemeinschaft 
unter den Jugendlichen zu stärken. Ne-
ben den üblichen Programmen im Ge-
meindehaus, Nordpoint und Konferfahr-
ten, wird es dazu in der ersten Sommer-
ferienwoche eine Wohnwoche geben. 
Außerdem möchten wir für den auslau-
fenden Konfirmandenjahrgang die Klein-
gruppenarbeit neu beleben. 

Ureika Eisen 

Das Jahr 2025 war für uns als Jugend 
eine sehr ereignisreiche Zeit, und wir 
möchten euch hier gerne einen kleinen 
Ausschnitt präsentieren: 
Das größte Projekt war die erste Vier-
Plus-Jugendfreizeit. Gemeinsam mit 
über 80 Jugendlichen waren wir im 
Sommer zwei Wochen lang in Däne-
mark und haben uns gegenseitig ken-
nengelernt, Lobpreis gemacht, gute In-
puts gehört, uns in Kleingruppen ausge-
tauscht und viel Action erlebt. Die Ju-
gendlichen haben die gemeinsame Zeit 
sehr genossen und es war ein tolles Pro-
jekt, um die Beziehungen unter unseren 
Gemeinden der VierPLus-Region zu 
stärken. 
Ein kleineres Projekt war das Freund-
schafts-Event der Mädchen-Klein-
gruppe. Die Kleingruppe (10-11 Jahre) 
hat mit unserer Unterstützung ein 
Event mit Kennenlernen, Spielen und 
Snacks für ihre Freunde organisiert. Es 
war eine rundum schöne Veranstaltung, 
bei der wir zwanzig Pre-Teens einen 
tollen Nachmittag bescheren konnten. 
Ein ganz besonderer Dank an Rahel und 
Laura für ihre Unterstützung dabei! 
Neben dem Konfirmandenunterricht 
und den Konferfahrten gab es auch je-
den Freitag Jugendangebote: Bei unse-
rem Jugendgottesdienst Full House 
haben wir dank Lenni (Lennart Wisbar) 
seit etwas über einem Jahr wieder Live-
Lobpreis und er konnte ein paar Jungs 
als Nachwuchsmusiker gewinnen, so-
dass wir inzwischen sogar eine kleine, 



11 

 
 

JUGENDARBEIT 

Ich finde Menschen total inspirierend, die in passenden Momenten einen Bibel-
vers als Ermutigung parat haben – und genau das würde ich selbst auch gerne 
lernen. Bibelverse fallen einem aber nicht einfach so zu, man muss sie sich Stück 
für Stück aneignen. Deshalb laden wir euch herzlich ein, gemeinsam Bibelverse 
auswendig zu lernen. Egal, wo du gerade stehst, wie alt du bist oder wie ver-
traut dir das Bibellesen ist – du bist herzlich willkommen. Uns ist wichtig, dass 
wir uns gegenseitig bereichern, voneinander lernen und einander ermutigen. 
 
Wir wollen einmal im Monat zusammenkommen, in entspannter Atmosphäre, 
mit Raum zum Austauschen. Das erste Treffen fand am 18.02.2026 um 18:30 im 
Gemeindehaus statt. Du kannst aber auch gerne später noch dazu stoßen. 
 
Wenn du Lust hast, dabei zu sein melde dich gerne bei Laura oder Ureika unter 
jugend@kirche-grossenaspe.de .  

Wir freuen uns auf dich!  

mailto:jugend@kirche-grossenaspe.de
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ARBEIT MIT KINDERN 

Das Team der WunderBar 

ter Spielenachmittag mit viel Aktion, 
Spannung und Spaß. Immer Freitagnach-
mittags waren wir auf dem Spielplatz 
oder der Wiese vor dem Gemeindehaus 
unterwegs. Zuletzt haben wir aber ge-
merkt, dass es immer schwieriger wurde, 
Kinder für dieses Angebot zu begeistern, 
oder dass andere Prioritäten im Vorder-
grund waren. Daher haben wir die Win-
terpause ausgedehnt und versuchen, 
nach den Osterferien mit neuer Energie 
durchzustarten. 
In den Sommerferien fand wie schon in 
den letzten Jahren unser Kids Camp im 
Schloss Ascheberg statt. Diese Kinderfrei-
zeit veranstalten wir zusammen mit un-
seren Partnergemeinden aus Neumüns-
ter in der VierPlus-Region. Mit etwa 70 
Kindern und 20 Mitarbeitern ist unsere 
Kinder-Freizeit immer ein Highlight. Im 
letzten Jahr konnten wir mit Hilfe von 
„Steven Spielfilm“ den roten Faden in der 
Bibel suchen und die Kinder wurden zu 
kleinen Regisseuren und Schauspielern. 
Und auch schon das diesjährige Kids 
Camp ist bereits seit dem Jahreswechsel 
ausgebucht! Wir freuen uns sehr über so 
viel Zulauf, und dass es den Kindern so 
gut gefällt. 
Alle Jahre wieder gehört es mit zur Vor-
weihnachtszeit: Unser Krippenspiel. Im 
vergangenem Jahr waren 50 Kinder mit 
dabei, um bei vier Aufführungen den 
Menschen in unseren Dörfern die Weih-
nachtsgeschichte vorzuspielen. Neben 
einem Auftritt bei der Altenclub Weih-
nachtsfeier und natürlich den Krippen-

Viele unserer Angebote in der Arbeit 
mit Kindern gibt es schon sehr lange 
und sie sind mittlerweile fest etabliert 
im Alltag der Kinder in Großenaspe. 
Schon die ganz kleinen 0-3 jährigen 
kommen zusammen mit einem Eltern-
teil zu unseren Spielgruppen am Vor-
mittag, um kleinen Geschichten und 
Liedern zu lauschen, Gemeinschaft zu 
erleben, aber vor allem schön zu spie-
len. Besonders im Bällebad tummeln 
sich viele der Kinder und wenn sie ihre 
Eltern dort noch mit hineinnehmen, 
wird es fast schon so eng wie im Frei-
bad an einem besonders heißen Tag.  
Im letzten Jahr sind mehr Kinder in den 
Kindergarten gegangen als es Neuan-
meldungen gab, deshalb haben wir die 
beiden bestehenden Gruppen zu einer 
Gruppe fusioniert. Wenn ihr also gerne 
noch dazu kommen möchtet, meldet 
euch bei mir. 
Ab 4 Jahren gibt es jeden Sonntag 
(außer in den Ferien) unseren Jimmi- 
Kindergottesdienst. Hier wird viel ge-
sungen, getanzt, gelacht, gespielt und 
gebastelt. Und natürlich darf unser kre-
atives Thema nicht fehlen, in dem wir 
überlegen, was die spannenden bibli-
schen Geschichten mit unserem Alltag 
heute zu tun haben. Hier freuen wir 
uns, dass uns unsere neuen Teen-
Mitarbeiter jetzt alle zwei Wochen mit 
unterstützen, den Kindern, Gottes Liebe 
näher zu bringen. 
Auch ziemlich regelmäßig gab es den 
Entdecker-Club im letzten Jahr. Ein bun-
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ARBEIT MIT KINDERN 

spielgottesdiensten an Heiligabend in 
der Kirche, gab es im letzten Jahr auch 
einen Familiengottesdienst mit Krip-
penspiel in Heidmühlen in der Kapelle. 
Gerade dieser Gottesdienst war einer 
meiner persönlichen Highlights im letz-
ten Jahr. Die Kapelle in Heidmühlen 
schafft mit ihrer kompakten Bauweise 
ein besonderes Ambiente. Es war ge-
mütlich, besinnlich und sehr weihnacht-
lich. Viele der Gottesdienstbesucher 
sind dann auch noch länger geblieben 

und haben Punsch, Kekse und Pommes 
genossen, die diesen besonderen Vor-
mittag abgerundet haben. 
 
Auch auf dieses Jahr 2026 freuen wir 
uns in der Arbeit sehr. Neben dem Alt-
bewährten aus dem letzten Jahr wird 
sicherlich auch die Gemeindefreizeit im 
Herbst in Dänemark wieder ein Höhe-
punkt und eine der schönsten Wochen 
im Jahr. 

Patte George 
 

In eigener Sache: 
Als Kirchengemeinde sind wir super 
dankbar, dass sich „unser Patte“ schon 
über 20 Jahre mit seinen Gaben und 
Talenten hier in Großenaspe und auch 
in Heidmühlen einbringt.  Und das weit 
über die Arbeit mit Kindern hinaus. Bei 
vielen Veranstaltungen sorgt er u.a. für 
einen exzellenten kulinarischen Rah-
men; sei es unser Gemeindefest im 
Sommer, unser Mitarbeiter-Dankefest 
am Jahresanfang, auf Klausurtagungen 
des Kirchengemeinderates und noch 
bei vielen weiteren Anlässen mehr. Und 
Pattes Pommes sind im Dorf inzwischen 
legendär. 
Fast von Anfang an seines Wirkens hier 
verantwortet Patte die Durchführung 
unseres Lobpreisabends „Zeit mit IHM“. 
Eine fast monatlich stattfindende Zeit 
der musikalischen Anbetung und des 
Gebets, die immer wieder Raum für 

intensive Gottesbegegnungen bietet. 
In unregelmäßigen Abständen besucht 
Patte mit einem kleinen Team auch die 
Kindergärten in Großenaspe und Heid-
mühlen, um den Kindern vor Ort Gottes 
Liebe nahe zu bringen. 
Und schließlich hat Patte im vergange-
nen Jahr eine Zusatzausbildung bei der 
Nordkirche begonnen, die ihn nach Ab-
schluss befähigt, auch Amtshandlungen 
wie Taufen, Trauungen und Beerdigun-
gen durchführen zu dürfen. Das wird 
vor allem ab Sommer 2029 eine große 
Erleichterung für die Gemeindearbeit 
darstellen, wenn Pastor Dau-Schmidt in 
den Ruhestand geht. 
Patte, wir danken dir ganz herzlich für 
dein großartiges Engagement und Herz 
für unsere Kirchengemeinde mit den 
Menschen in den Dörfern Großenaspe, 
Heidmühlen und Latendorf. 
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AUS DER FAMILIENARBEIT 

Das Team der WunderBar 

lich tätig werden, die Mitarbeiter mit 
ihren Fragen zu Gott und der Welt lö-
chern und viele kleine Erfahrungsschät-
ze nach Hause tragen. 
Im Bereich der Ehearbeit konnten wir 
auch im letzten Jahr regelmäßig zu den 
KostPaarZeiten einladen. Neben den 
Abenden mit Dinner und Impuls konn-
ten wir in Zusammenarbeit mit Refe-
renten von Campus für Christus auch 
einen Schulungstag für angehende Ehe-
Mentoren anbieten. Wir möchten da-
mit starke Ehen fördern und in der Lage 
sein, Paare auf ihrem Weg durch die 
verschiedenen Fragen und Herausfor-
derungen ihrer Beziehung zu begleiten. 
Und schließlich hat die WunderBar im 
letzten Jahr viele Frauen aus der Ge-
meinde, aber vor allem auch aus dem 
Dorf, ins Gemeindehaus eingeladen. 
Bei diesen Abenden von Frauen für 
Frauen konnten wir verschiedene klei-
ne Impulse setzen, zum Nachdenken 
anregen, Frauen miteinander in Kon-
takt bringen, Ermutigung aussprechen 
und Beziehungen im Rahmen eines 
schönen Ambiente bauen und vertie-
fen. 
Wir freuen uns auf all die Erfahrungen, 
die wir in diesem Jahr machen werden 
und sind gespannt, wie Gott uns auch 
weiterhin dafür gebraucht, um Gottes 
Segen in unsere Dörfer zu bringen. 
 

Anika Tober 
 

Das Familiencafé hat regelmäßig dazu 
eingeladen, den Sonntagnachmittag in 
Gemeinschaft zu verbringen und wird 
durchgehend gut besucht. Hier möch-
ten wir aktiv dazu beitragen, dass starke 
Beziehungen gebaut werden und Men-
schen verschiedener Altersgruppen sich 
gegenseitig unterstützen, sehen, beglei-
ten und ermutigen. 
Auch mit den Kindergärten in Heidmüh-
len und Großenaspe, sowie der Grund-
schule gab es wie gewohnt mehrere 
Aktionen, um den Kindern die christli-
chen Feste nahe zu bringen, sie einzula-
den und ihre Fragen zu beantworten. 
Wir sind dankbar für die guten Bezie-
hungen, die hier über die Jahre gewach-
sen sind und für die Möglichkeit, auf 
diese Weise einen großen Teil der Kin-
der in unseren Dörfern kennenlernen zu 
dürfen. 
Beim Adventsmarkt konnten wir zahl-
reiche Menschen in unserer Kirche will-
kommen heißen und ihnen in insgesamt 
fünf Durchläufen mit einem Theater-
stück und Liedern die frohe Botschaft 
von Weihnachten (neu) vermitteln. 
Ein besonderes Highlight war das Kids-
Camp, eine Sommerfreizeit im Schloss 
Ascheberg für etwa 70 Kinder, die wir 
mitorganisieren und durchführen konn-
ten. Hier erlebten die Kinder fünf Tage 
lang eine enge Gemeinschaft, durften 
biblische Geschichten hören, bei Spie-
len und Workshops kreativ und sport-
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WIR SIND FÜR SIE DA 

Pastor 

  Dr. Jan-Peter Dau-Schmidt           
  04327-336 

  pastor@kirche-grossenaspe.de  

  Gunnar Stiens 
 
  04327-336 
 
  04327-1404 89 (FAX) 
  buero@kirche-grossenaspe.de 
 
 Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
 Kirchstraße 4, 
 24623 Großenaspe 
 
 Das Kirchenbüro ist für Sie geöffnet: 
 

dienstags und freitags  
10.00 – 12.00 Uhr 

 

donnerstags  
15:00 – 18.00 Uhr 

(bei Urlaub oder Krankheit geschlossen—  
Kontakt dann über Pastor Dr. Dau-Schmidt) 

Bereich  Jugend 

    Ureika Eisen 
  jugend@kirche-grossenaspe.de  

Die Ansprechpartner für  

alle weiteren Bereiche erfahren 

Sie selbstverständlich gern  

im Kirchenbüro. 

 

Bereich Jugend 

  Carsten Kröger  
  04327-567 

   senioren@kirche-grossenaspe.de  

Bereich Senioren Im Kirchenbüro 

  Bernhard von Bodelschwingh (Vors.) 

  über das Kirchenbüro 
foerderverein@kirche-grossenaspe.de  

Förderverein 

  Patrice George  (Patte) 
 
  04327-141948 

  patte@kirche-grossenaspe.de  

Bereich Kinder 

Bankverbindungen: 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Großenaspe, IBAN: DE73 2139 0008 0002 4603 43 
Förderverein Kirchengemeinde Großenaspe e.V., IBAN: DE91 2139 0008 0002 4675 85 
Im Verwendungszweck bitte immer Ihren Namen und genauen Zweck mit angeben. 

Im Internet finden Sie uns unter: 

 

www.kirche-grossenaspe.de 

  Anika Tober 
  familie@kirche-grossenaspe.de  

Bereich Familien 


